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Am Rande

Politik braucht Zeit. Das mag uns 
Bürger manchmal nerven, weil 
wir den Eindruck haben, dass sich 
die Dinge zu langsam bewegen. 
Aber Politik braucht eben Zeit – 
auch weil Politiker miteinander 
reden müssen. Nur so kann De-
mokratie, die auf Konsens und 
Kompromiss gegründet ist, gelebt 
werden.

Das ist auch in der Kommunal-
politik so. Aber hier ist der Sach-
verhalt des „Zeithabenmüssens“ 
noch viel gewichtiger als in Stutt-
gart oder Berlin, weil Gemeinde-
räte ehrenamtlich tätig sind. Be-
ruf, Familie und Kommunalpoli-
tik unter einen Hut zu bringen, 
wächst sich da nicht selten zur 
Herkulesaufgabe aus.

Etwa in Crailsheim, wo es ab 
dem nächsten Jahr zwei beschlie-
ßende Ausschüsse gibt. Weil der 
Gemeinderat beschlossen hat, 
dass jeder Stadtrat einen Sitz in 
einem der Ausschüsse hat, heißt 
das konkret, dass die Stadträte 
2019 nicht nur Zeit für zwölf Ge-
meinderatssitzungen haben müs-
sen, und damit auch für zwölf 
vorbereitende Fraktionssitzun-
gen, sondern auch noch für elf 
Ausschusssitzungen. Dazu kom-
men noch „sonstige“ Veranstal-
tungen. Crailsheimer Kommunal-
politiker müssen viel Zeit für ihr 
wichtiges Engagement aufbrin-
gen. Danken wir es ihnen genü-
gend? Andreas Harthan
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Crailsheim. Vom UNO-Lyze-
um-Biłgoraj, der Partnerschule 
des ASG Crailsheim, kommt die-
ser Spendenaufruf, übermittelt 
von Deutschlehrer Grzegorz 
Bryła. Mit Schülern kommt Bryła 
heute zum mittlerweile 26. Aus-
tausch nach Crailsheim und 
schreibt: „Vor einem Jahr haben 
die Schüler an unserem Lyzeum 
einen weiteren Klassenraum be-
kommen, in dem vorwiegend 
Deutsch unterrichtet wird. Nun 
wollen wir diesen Raum umge-
stalten. Wir wünschen uns eine 
lern- und arbeitsfreundliche Um-
gebung, in der auch die Städte-
freundschaft mit der „Jagstmetro-
pole“ gelebt und gepflegt wird.

Deshalb bitten wir um Spen-
den. Wir suchen Bilder, Landkar-
ten, (Lern-)Plakate, Alben, Spie-
le, CDs und DVDs – alles eben, 
was für Deutschland und seine 
Kultur steht und mit dem wir im 
Unterricht und in den Pausen in 

eine deutschsprachige Welt ein-
tauchen können. Falls Crailshei-
mer also solche Sachen haben 
und bereit sind, sie für die Umge-
staltung des deutschsprachigen 
Klassenraums zu spenden, freu-
en wir uns sehr darüber! Spenden 
nehmen wir ab morgen und noch 

bis 13. Oktober in Crailsheim ent-
gegen.“

Info Wer sich mit Grzegorz Bryła in Ver-
bindung setzen will: Er wohnt während 
seines Aufenthalts in Crailsheim bei Mo-
nika Schuch vom Partnerschafts-
komitee. Telefon 0 79 51 / 2 37 56.

Crailsheim im Klassenzimmer
Spendenaufruf Der Biłgorajer Deutschlehrer Grzegorz Bryła will sein 
Klassenzimmer zu einer Crailsheimer Oase machen.

BMW gegen Opel
Crailsheim. Auf der Nord-West- 
Umgehung kollidierten am Don-
nerstag gegen 12 Uhr der BMW 
eines  39-Jährigen und der Opel 
einer 43-Jährigen. Der BMW-Fah-
rer hatte zu spät gebremst. Der 
Sachschaden beträgt 5000 Euro.

Diesel abgezapft
Crailsheim. Unbekannte Täter ha-
ben zwischen Dienstag, 18 Uhr, 
und Donnerstag, 3.20 Uhr, Diesel 
im Wert von etwa 450 Euro aus 
einem nicht verschlossenen LKW-
Tank entwendet. Der vollgetank-
te Lastwagen war im Alten Post-

weg abgestellt. Hinweise auf die 
Diebe nimmt das Polizeirevier 
Crailsheim unter Telefon 0 79 51 / 
48 00 entgegen.

VW übersehen
Crailsheim. In der Schönebürg-
straße übersah am Donnerstag 
gegen 11.20 Uhr eine 84-jährige 
Renault-Fahrerin den VW einer 
79-Jährigen, als sie vom Parkplatz 
eines Supermarktes auf die Stra-
ße fahren wollte. Im Einmün-
dungsbereich stießen die beiden 
Fahrzeuge zusammen. Es ent-
stand Sachschaden in Höhe von 
2500 Euro.

Dieses Klassenzimmer soll noch mehr an Crailsheim erinnern, wün-
schen sich die Schülerinnen (von links) Martyna, die am Austausch 
teilnimmt, Natalia und Magda.  Foto: Grzegorz Bryła 

D
er Wahlkampf in der 
Crailsheimer Partner-
stadt Biłgoraj geht der-
zeit in die heiße Phase, 

der Oberbürgermeister wird dort 
am 21. Oktober gewählt. Einen 
ausgesprochenen Favoriten gibt 
es an der Weißen Lada – so heißt 
der Fluss in Biłgoraj – derzeit 
nicht.

Der parteilose Amtsinhaber Ja-
nusz Rosłan gilt nach 16 Amtsjah-
ren zwar als Favorit im Rennen 
um den OB-Posten (laut Umfra-
gen mit 57 Prozent aller Stim-
men). Doch dieses Mal könnte es 
eng werden für den 56-jährigen 
Deutschlehrer, der Crailsheim gut 
kennt und der während des Kul-
turwochenendes im Ratssaal als 
Pianist ein „Konzert der Freund-
schaft“ gab.

Entwicklung der Stadtteile
Rosłan hat drei Konkurrenten. Es 
sind Jacek Piskorski (48 Jahre alt) 
vom Bürger-Wahlkomitee „Biłgo-
raj 21“, der ehemalige Sejmabge-
ordnete Piotr Szeliga (41), partei-
los, und Wojciech Glen (41) von 
der PIS, der konservativen Regie-
rungspartei.

Die vier Bewerber stellen im 
Wahlkampf unterschiedliche 
Schwerpunkte heraus. Amtsinha-
ber Rosłan will die Entwicklung 
der Stadtteile genauer ins Visier 
nehmen, nachdem es in 
den vergangenen Jahren 
um die Innenstadt, die 
Kreisverkehre, um Haupt- 
und Umgehungsstraßen 
und um die Sanierung des 
Kultur- und Sportzen-
trums ging. Sein Motto: 
Czas na osiedla – Zeit für 
Siedlungen.

Jacek Piskorski steht für ein 
„bürgernahes Biłgoraj“, so lautet 
sein Slogan. Der leidenschaftliche 
Freizeitfußballer versucht, junge 
Leute vor allem über die sozialen 

Medien zu gewinnen. Der Slogan 
von Piotr Szeliga lautet: „Gemein-
sam für Biłgoraj“. Der von Woj-

ciech Glen heißt: „Wir ge-
winnen zusammen“.

In der knapp 27 000 Ein-
wohner zählenden Kreis-
stadt werden 21 607 Wahl-
berechtigte an die Wahlur-
nen gebeten. Sie werden 
den Bürgermeister und 21 
Gemeinderäte in vier 
Stimmbezirken wählen.

Auf Kreisebene entscheiden 
sie außerdem über die künftige 
Zusammensetzung von Kreistag 
und Gemeinderäten. Hier werden 
insgesamt zehn Gemeindevorste-

her und vier Bürgermeister ge-
wählt, für die sich 41 Bewerber 
interessieren, darunter allerdings 
nur drei Frauen. Unterstützt wer-
den die meist parteilosen Kandi-
daten von Bürgerkomitees, die 
sich um die Kandidaten gebildet 
haben.

Land steht vor Wahl-Marathon
Doch auch die „großen“ polni-
schen Parteien befinden sich im 
Wahlmodus, denn das Land steht 
vor einem Wahl-Marathon. Den 
Auftakt machen die Kommunal-
wahlen am 21. Oktober. Nächstes 
Jahr folgen die Wahlen zum nati-
onalen und europäischen Parla-

ment. Im Jahre 2020 wird der Prä-
sident gewählt.

In den größeren Städten und 
Bezirken kommt es deshalb be-
reits jetzt zu heftigen Rivalitäten 
zwischen den Vertretern der re-
gierenden nationalistisch-klerika-
len Partei Recht und Gerechtig-
keit um Jaroslaw Kaczynski (Pra-
wo i Sprawiedliwosc – PiS) und 
der Opposition, der liberal-kon-
servativen Bürgerplattform (Plat-
forma Obywatelska – PO).

Info Der Autor Grzegorz Bryła ist Deut-
schlehrer in Biłgoraj, Crailsheimer im 
Herzen und einer der treibenden Kräfte 
der Städtepartnerschaft.

Gegenwind für den Amtsinhaber 
Oberbürgermeisterwahl In Crailsheims polnischer Partnerstadt Biłgoraj konkurrieren derzeit vier Kandidaten um das 
Bürgermeisteramt. Einer davon ist Janusz Rosłan, er ist seit 16 Jahren im Amt. Von Grzegorz Bryła

„Czas na osiedla“: Zeit für Siedlungen – so lautet das Motto bei Janusz Rosłan. Foto: privat

Die Briefwahl  
wurde abgeschafft
Vor den polnischen Wahlen wurde 
das Verfahren geändert: Die Briefwahl 
wurde abgeschafft. Die Amtsperioden 
der Selbstverwaltungsorgane werden 
von vier auf fünf Jahre verlängert und 
die Amtszeiten von Gemeindevorste-
hern, Bürgermeistern und Stadtpräsi-
denten auf zwei begrenzt. Ursprüng-
lich sollte auch die Mehrheits- durch 
eine Verhältniswahl ersetzt werden. 
Doch das betrifft nur noch Gemein-
den mit mehr als 20 000 Einwohnern 
– Biłgoraj fällt darunter.  grz

Witzelte Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer (33) am Rande 
der Gemeinderatssitzung am Don-
nerstag. Er war beim Sparkassenlauf 
am Tag zuvor der Schnellste in der Al-
tersklasse M30 (30 bis 34 Jahre).

Ich bin der schnellste 
Mann im besten Alter 
in Crailsheim.

SO GESAGT
auf a� es

20%
06.-13. 

Oktober 
2018

 Wir feiern
unser

100.

WITT WEIDEN in Ihrer Nähe: 

Crailsheim • Karlstraße 15
Ehingen • Hauptstraße 64

Ihr Spezialist
für Mode & Wäsche

Rabatt 
exklusiv in Ihrer 

WITT WEIDEN
FILIALE


